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Postbeschäftigte erhalten 2013 und 2014 mehr Geld

Postbeschäftigte erhalten 2013 und 2014 mehr Geld<br />    Lohnerhöhungen in zwei Stufen von 3,1 bzw. 2,6 Prozent    Laufzeit über 26 Monate bis
Ende Mai 2015 vereinbart    Auszubildende erhalten 6,1 Prozent mehr    Einmalzahlung von je 200 Euro für Beamte in 2013 und 2014Die rund 130.000
Tarifbeschäftigten der Deutschen Post erhalten in diesem und im nächsten Jahr mehr Geld.<br />Die rund 130.000 Tarifbeschäftigten der Deutschen
Post erhalten in diesem und im nächsten Jahr mehr Geld. Darauf verständigten sich die Dienstleistungsgewerkschaft ver.di und die Deutsche Post AG
zum Abschluss der laufenden Tarifverhandlungen. Dabei steigen die Gehälter zum 1. August 2013 um 3,1 Prozent und in einem weiteren Schritt zum 1.
Oktober 2014 um 2,6 Prozent, mindestens aber um einen Bruttobetrag von 2.200 Euro pro Mitarbeiter, bezogen auf die Laufzeit des Tarifvertrages. Für
die Auszubildenden wurde eine Erhöhung der Vergütung rückwirkend zum 1. April 2013 um 6,1 Prozent, bezogen auf die Laufzeit, vereinbart. Der
Tarifvertrag hat eine Laufzeit vom 1. April 2013 bis zum 31. Mai 2015.<br />Postzulage neu gefasst<br />Für die aktiven Bundesbeamten bei der
Deutschen Post wurde eine Einmalzahlung von jeweils 200 Euro zum 1. Juli 2013 und noch einmal zum 1. April 2014 vereinbart. Zudem wird die
sogenannte Postzulage für die Beamten neu gefasst und diese vom 1. Oktober 2013 an mit den übrigen Bundesbeamten gleichgestellt. Dies führt zu
einer Erhöhung der Zulage auf durchschnittlich 110 Euro im Monat. Zugleich erhalten die Beamten der unteren Einkommensgruppen ab dem 1. Oktober
2013 eine zusätzliche Zahlung von 125 Euro im Jahr.<br />"Dieser Abschluss führt zu einer weiteren Verschärfung unserer strukturellen Nachteile in
einem schrumpfenden Briefmarkt. Zumindest ist es uns aber gelungen, Planungssicherheit und Klarheit bei den Lohnkosten für mehr als zwei Jahre zu
erreichen," so Angela Titzrath, Konzernvorstand Personal und Arbeitsdirektorin der Deutschen Post DHL.<br /><br />Bildunterschrift: Die rund 130.000
Tarifbeschäftigten der Deutschen Post erhalten in diesem und im nächsten Jahr mehr Geld.<br /><br />Dirk Klasen<br />Pressesprecher:
Unternehmensbereich BRIEF, Regulierung, Filialthemen<br />Deutsche Post DHL<br />Charles-de-Gaulle-Str. 20<br />53113 Bonn<br />Tel.: (0228) 182
9944<br />Fax: (0228) 182 9880<img src="http://www.pressrelations.de/new/pmcounter.cfm?n_pinr_=530823" width="1" height="1">
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Wir bewegen täglich 72 Millionen Briefsendungen. Dabei sorgt insbesondere der Bereich Direktmarketing für hohe Zuwachsraten. So ist das
Unternehmen ausgezeichnet positioniert: Im Bereich Brief ist die Deutsche Post führender Dienstleister in Europa, im Bereich Direktmarketing sind wir
Marktführer in Deutschland. Wir orientieren uns dabei an den Wünschen unserer Kunden - und die kennen wir sehr gut: In unseren Filialen haben wir
rund 685 Millionen Kundenkontakte pro Jahr. Die Deutsche Post ist ein moderner und leistungsstarker Partner im Konzern Deutsche Post World Net.
Garanten hierfür sind das Fachwissen unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, eine flexible Infrastruktur sowie unser flächendeckendes Filialnetz.
Privatkunden und Geschäftskunden profitieren von unserer Erfahrung, der ausgereiften Technik unserer Briefzentren und von unserer Kundennähe. Wir
bieten Privatkunden zeitgemäße Produkte und Services, die weit über das Versenden von Briefen hinaus gehen. Für Geschäftskunden entwickeln wir
maßgeschneiderte Lösungen. Wir sind professioneller Partner in allen unseren Leistungsfeldern.Im Verbund mit unseren spezialisierten
Tochterunternehmen bieten wir ein Leistungsspektrum, das am Puls der Zeit ist. Die Zufriedenheit und der Erfolg unserer Kunden stehen dabei im
Mittelpunkt unserer Arbeit.
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